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Koordinierung und Steuerung 
des landesweiten IT-Managements, 
der innovativen Standortentwicklung durch IT 
sowie von IT in Bildung, Wissenschaft und Forschung
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Permanente Integration der IT in den Reformprozess   
der Verwaltung

Aktionsplan eGovernment
Multimediainitiative rlpinform
rlp-Netz

Entwicklung geprägt von Ressortinteressen

Optimierungsmöglichkeiten bei Abstimmungs-
prozessen und damit ressortübergreifender   
Entwicklung

CIO-Konzept RP 
- Ausgangslage 
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18.05.2006
Zusammenführung der Zuständigkeiten für IT,     
Multimedia, eGovernment und Verwaltungsmodernisierung

11.07.2006
Beschluss des Ministerrats zur Einrichtung der Zentralstelle 
IT und Multimedia

19.12.2006
Strategie 2006 - 2011

CIO-Konzept RP 
- Ausgangslage 
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IT-, eGovernment- und Multimediastrategie für die   
Landesverwaltung verfolgt

ressort- und verwaltungsebenenübergreifenden
fachgebietsübergreifenden (IT, Multimedia, eGovernment und 
Verwaltungsmodernisierung)

ganzheitlichen Ansatz

Strategische Ziele der Zentralstelle für IT und Multimedia 
Verzahnung von IT und Verwaltungsmodernisierung
standardisierte und optimierte IT-Infrastruktur
Realisierung von Einsparpotentialen
nutzen- und branchenorientiertes eGovernment
Vermittlung von Medienkompetenz
Weiterentwicklung IT-Standort in den Regionen
Zukunftsfähigkeit sichern

CIO-Konzept RP
- Übergreifende Ziele
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IT-Strategie als politische Aufgabe
als politische Zielvorgabe kommuniziert
sichtbare Rolle im politischen Prozess

Sicherstellung einer ressortübergreifenden   
Zusammenarbeit

organisationsweite Definition von Standards und Richtlinien
zentrale Verantwortung von Querschnittsverfahren und 
wesentlichen IT-Projekten
Nachfrage nutzerübergreifend bündeln und priorisieren

Zusammenarbeit mit anderen (Verwaltungs-)Ebenen
wirksame Steuerungs- und Abstimmungsgremien
Deutschland-Online, KoopA/ADV, D21 etc.
Kommunen, Kammern, Bildungsbereich
IT-Wirtschaft

CIO-Konzept RP
- Politische Aufgabe 
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Umsetzung der Haushaltsmittel

Bewirtschaftung durch Zentralstelle
Realisierung von Einsparungen 

- Landesweite Lizenzverträge und IT-Beschaffung
- Zentralisierung

Reinvestition in priorisierte Projekte
(Bsp.: 10 Mio. Euro für Landesprogramm „Medienkompetenz 
macht Schule“)

Ausgenommen sind
ressortspezifische Fachanwendungen
lokale Systemadministration und Anwenderbetreuung 
Landesbetriebe

CIO-Konzept RP
- Finanzsteuerung
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Zentralisierung der IT-Betriebsaufgaben
– Rechenzentrums- und Serverkonsolidierung
– Vorteile: effizienter Energieeinsatz (Green IT), 

Qualitätsverbesserung, Entlastung der Ressorts

Standardisierung, Konsolidierung und Steuerung
– Projektstrukturen und -methoden, IT-Infrastruktur, 

IT-Einsatz
– AG IT-Standards, AG Steuerung

Zentrale Beschaffung und eProcurement
– zentrale Rahmenverträge
– Kosten- und Zeitvorteile

IT-Sicherheit

CIO-Konzept RP
- IT-Management
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rlp-middleware als Plattform
– VPS, OSCI-Intermediär, Bürgerportal, ePayment-Lösung

für alle eGovernment-Projekte
– DMS, CMS und FMS sind integriert
– Multikanalansatz 

(Zugang über Mail, Web und OSCI)

branchen- und nutzenorientierter Ansatz
– Erarbeitung in enger Kooperation zwischen Wirtschaft und 

Verwaltung
– garantiert höchstmögliche Effizienz

Steuerung der ressortspezifischen Projekte durch die 
Zentralstelle

CIO-Konzept RP
- eGovernment
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Medienkompetenzvermittlung 
Vorschul- und Schulbereich
Jugendmedienschutz und Verbraucherdialog
Medienkompetenznetzwerke

Weiterentwicklung des IT- und Multimediastandorts
fünf Regionen
konzeptionelle und finanzielle Unterstützung
insb. regionale IT- und Medienmessen

Breitbandentwicklung 
Unterstützung des Ausbaus der Breitbandinfrastruktur
Erprobung neuer Techniken in Pilotprojekten
Breitbandanbindung der Schulen

CIO-Konzept RP
- Multimedia: Kompetenz & Vernetzung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


